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Treffpunkt: Heilerinnen und Heiler  

Donnerstag, 4. Februar 2010 

 

Wie einen seriösen Heiler oder eine seriöse Heilerin finden, oder «Schutz vor Scharlatanen» 

Aus dem Buch «Heilerinnen und Heiler in der Deutschschweiz» von Riti Sharma und Magali Jenny 

- Die Stundenansätze werden zum voraus bekanntgegeben. Sie sind nicht übermässig hoch. 

- An Heilung interessierte Heilerinnen und Heiler behandeln, bevor sie sich bezahlen lassen. 

- Eine Heilerin ode rein Heiler verspricht nicht sofortige Besserung oder Wunder. Sie oder er 

verspricht nur, das Beste zu geben. 

- Eine HeilerIn verlangt nicht, sich von der Familie oder dem Freundeskreis zu lösen. 

- Eine Heilerin ode rein Heiler lehnt die etablierte Medizin nicht ab und behauptet nicht, nur 

ihr oder sein Weg sei der richtige. 

- Eine Heilerin oder ein Heiler rät niemals, eine vom Arzt verschriebene notwendige 

Behandlung zu unterbrechen. 

- Eine HeilerIn verabreicht oder verkauft keine Medikamente, sondern überprüft höchstens 

die Wirksamkeit eines vom Arzt verschriebenen Medikamentes. 

- Falls eine Heilerin oder ein Heiler auf eine versteckte Krankheit stösst oder diese Art von 

Krankheit nicht behandelt, dann zögert er oder sie nicht, den Patienten zum Arzt oder ins 

Spital zu schicken. 

 

 

Die beste Lösung, um den richtigen Heiler zu finden, ist, sich auf sein gutes Gefühl zu 

verlassen.  Sehr wertvoll sind auch Empfehlungen von Bekannten, die mit einem Heiler oder 

mit einer Heilerin gute Erfahrungen gemacht haben. 

Zudem soll man nicht vergessen, dass eine Patientin oder ein Patient immer die Möglichkeit 

hat, einen Scharlatan rechtlich anzuklagen, falls es sich um einen schwerwiegenden 

Missbrauch handelt. 

 

 


